
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.02.2023 (19:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga B Südwest

TB Beinstein V : TV Oeffingen IV 
Sonntag, 05.02.2023, 10:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TB Beinstein V und dem TV Oeffingen IV

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga B Südwest entführten die Gäste des TV
Oeffingen IV in ihrem 10. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim TB
Beinstein V. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken oberen Paarkreuz, welches seine
vier Einzel gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Sonntag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 31:30. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Silber / Baier. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TB Beinstein V um die Nummer 1
Marc Hogh nun 14 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Mucha / Winterhalter den Fünf-Satz-Sieg gegen Illi / Gramlich
unter Dach und Fach hatten. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Hogh / Talpai beim 2:3
gegen Silber / Baier. Das Spiel verloren Hogh / Talpai dennoch im 5. Satz. Vögele / Kraider
bezwangen anschließend Pfander / Kauffmann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Marc Hogh machte mit Andreas Baier beim 11:4, 14:12, 11:9 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Toni Mucha konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Christoph Silber beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte
der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Anschließend ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Recht kurzen
Prozess machte Klemens Winterhalter beim 12:10, 11:7, 11:7 mit Manfred Gramlich. Das war ein
souveräner Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Alexander Vögele in der Partie gegen
Alexander Illi. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Illi
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Helmut Kraider bekam seinen Gegner Patrick
Kauffmann beim klaren 6:11, 5:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Wenig Gegenwehr leistete Gustav
Talpai beim 2:11, 3:11, 6:11 gegen Oliver Pfander, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Die richtige Herangehensweise hatte Marc
Hogh indes beim Erfolg in drei Sätzen gegen Christoph Silber von Beginn an. Beim folgenden 8:11,
11:6, 14:12, 11:3-Erfolg gegen Andreas Baier kam Toni Mucha nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende
Spiel für sich entscheiden. Wenig Gegenwehr leistete indessen dann Klemens Winterhalter bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Illi, obwohl Klemens Winterhalter auf dem Papier
anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Das folgende Einzel zwischen Alexander Vögele und
Manfred Gramlich, das vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde,
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Helmut Kraider machte indessen mit
Oliver Pfander beim 11:9, 11:8, 11:9 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Die
gewinnbringende Taktik fehlte derweil Gustav Talpai bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrick
Kauffmann von Beginn an. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
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Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Mucha / Winterhalter bei ihrer 1:3-Niederlage von
Silber / Baier dann doch niedergerungen worden. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen
Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TB Beinstein V nun ein Punktekonto von 14:8 Punkten auf,
während der TV Oeffingen IV vor dem nächsten Spiel, das am 19.02.2023 gegen den TV Hebsack II
ansteht, 13:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TB Beinstein V bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 11.02.2023 gegen den TSV Schmiden II.

 Statistik:
 TB Beinstein V

Doppel: Mucha / Winterhalter 1:1, Hogh / Talpai 0:1, Vögele / Kraider 1:0 
Einzel: M. Hogh 2:0, T. Mucha 2:0, K. Winterhalter 1:1, A. Vögele 0:2, H. Kraider 1:1, G. Talpai 0:2 

 TV Oeffingen IV
Doppel: Silber / Baier 2:0, Illi / Gramlich 0:1, Pfander / Kauffmann 0:1 
Einzel: C. Silber 0:2, A. Baier 0:2, A. Illi 2:0, M. Gramlich 1:1, O. Pfander 1:1, P. Kauffmann 2:0


